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Cheerleader
starten in
Hamburg

WILHELMSHAVEN/AH – Der in
Burhafe aufgewachsene Tho-
mas Hahn und Anika Rieken
von den Jade Pirates Wil-
helmshaven nehmen heute
an der Landesmeisterschaft
in Hamburg, der Landes-
meisterschaft Niedersachsen
und der Landesmeisterschaft
Nord im Cheerleading teil.
Sie gehen in Hamburg in der
Kategorie Partnerstunt an
den Start. 

„Es wäre schon toll, wenn
wir uns für die Deutsche
Meisterschaft qualifizieren
könnten, aber die Konkur-
renz ist dieses Jahr sehr gut
und die Punkteergebnisse
sehr eng gestaffelt“, erklärt
Thomas Hahn. 

Thomas Hahn und Anika Rie-
ken fahren gut vorbereitet
nach Hamburg.  BILD: BERIT JEDAMCZIK

Teammeister werden
in Voßbarg ermittelt
BOßELN Altersklassen sind aktiv
VOßBARG/ZAB – Die diesjähri-
gen Boßel-Mannschaftsmeis-
terschaften der Altersklassen
finden im Leeraner Kreisver-
band in Voßbarg statt. Heute
starten die Frauen III und IV
sowie die Männer IV und V zu
einem weiteren Höhepunkt
für die ostfriesischen Mann-
schaften. 

Paarungen Frauen III  
Willen – Hagerwilde, 
Mullberg – Neuschoo, 
Sch. Leegmoor.

Paarungen Frauen IV  
Norddeich – Westerende/K, 
Thunum.

Es beginnen die Frauen III
und IV, die auf dem Zwischen-
bergerweg werfen. Der Ab-
wurf erfolgt beim KBV Zwi-
schenbergen. Die Meldezeit
für beide Altersklassen ist um
14.15 Uhr. 

Paarungen Männer IV  
Willen – Willmsfeld, 
Leerhafe – Pfalzdorf, 
Großheide.

Paarungen Männer V  
Neuwesteel – Pfalzdorf, 
Utarp/Schweindorf – Burhafe, 
Horsten.

Die Männer IV und V wer-
fen in Richtung Schwerins-
dorf auf der K45, der Olden-
dorfer Straße. Die Meldezeit
für die männlichen Werfer ist
ebenfalls 14.15 Uhr.

Die Siegerehrung findet di-
rekt im Anschluss an die Wett-
kämpfe in der Gaststätte
„Fiedler“ in Voßbarg statt. 

Frank Schumacher verteidigt Titel 
GOLF Ostfriesen-Cup in Wiesmoor – Knapper Vorsprung
WIESMOOR/AH – Auf der 27-Lö-
cher-Anlage des Golfclubs
Ostfriesland in Wiesmoor-
Hinrichsfehn hat am vergan-
genen Wochenende der tradi-
tionelle Ostfriesen-Cup statt-
gefunden.

Das erste vorgabewirksame
Wettspiel der diesjährigen Sai-
son wurde bei einem frischen
Wind aber unter trockenen

Bedingungen ausgetragen.
Dabei stand der Spaß am Spiel
im Vordergrund.

In der Bruttowertung ge-
wann Theo Baalmann mit 19
Punkten und einem Punkt
Vorsprung vor Gerhard
Willms. In der Nettowertung
der Klasse A (0-19) gewann
Gerhard Willms mit 32 Zäh-
lern und einem Punkt Vor-

sprung vor Hans-Heinrich Ka-
mionka. 

In der Nettowertung der
Klasse B (20-45) setzte sich
Vorjahressieger Frank Schu-
macher mit 35 Punkten und
vier Schlägen Vorsprung vor
Wilhelm Meyer-Natrup durch.
Den dritten Platz in dieser
Klasse sicherte sich Meike
Lenzen mit 26 Punkten.

NACHWUCHS DES SV ARDORF SETZT SICH DURCH

Groß war die Freude der G-Jugend-Fußballer
des SV Ardorf über den Sieg bei der Hallen-
kreismeisterschafts-Endrunde in Blomberg.
Qualifiziert hatten sich zudem noch der TuS
Esens I,TuS Strudden und der TuS Holtriem I.
Nachdem es zwischen dem TuS Esens und
dem SV Ardorf ein Kopf-an-Kopf-Rennen gab,
musste das Neunmeterschießen entschei-

den. Hier waren die Ardorfer letztendlich die
Glücklicheren und holten sich den Titel. Das
Training unter der Leitung von Patrick
Schmerder und Michael Artmeyer findet im-
mer freitags von 15.30 bis 17 Uhr auf dem
Ardorfer Sportplatz statt. Fußballbegeisterte
Kinder (Jahrgang 2008 oder jünger) sind im-
mer willkommen.  BILD: MICHAEL ARTMEYER

Die Sieger und Platzierten beim diesjährigen Ostfriesen-Cup
des Golfclubs Ostfriesland. BILD: MICHAEL WACHTENDORF
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FUßBALL

2. Bundesliga
FC Ingolstadt - Fort. Düsseldorf 3:2
SV Sandhausen - Karlsruher SC 0:0
FC St. Pauli - 1. FC Nürnberg 1:0

1. FC Ingolstadt 29 46:24 58
2. Kaiserslautern 28 39:24 50
3. Karlsruher SC 29 39:21 49
4. SV Darmstadt 98 28 37:20 49
5. Eintr. Braunschweig 28 36:30 44
6. RB Leipzig 28 33:22 43
7. Fortuna Düsseldorf 29 43:43 40
8. SV Sandhausen 29 26:31 37
9. Union Berlin 28 33:44 36

10. VfL Bochum 28 44:43 35
11. FSV Frankfurt 28 36:43 35
12. 1. FC Nürnberg 29 33:42 35
13. 1. FC Heidenheim 28 35:36 34
14. Greuther Fürth 28 27:33 30
15. FC St. Pauli 29 31:47 28
16. 1860 München 28 35:43 26
17. Erzgebirge Aue 28 22:39 25
18. VfR Aalen 28 24:34 24
å Aufsteiger  å Relegation  å Absteiger
Hinweis: Aalen wurden wegen des Verstoßes 
gegen Lizenzauflagen zwei Punkte abgezogen.

ERGEBNISSE

EISHOCKEY
DEL, Playoff-Finale (vier Siege 
nötig), 4. Spiel ERC Ingolstadt - 
Adler Mannheim 2:6 (Playoffstand 
2:2).

FUßBALL
3. Liga, 33. Spieltag SpVgg Unter-
haching - Hansa Rostock 2:1.

Bundesliga Männer
HSG Wetzlar - RNL Kronau 31:27

1. THW Kiel 31 950:729 55:7
2. RNL Kronau 31 927:757 53:9
3. SG Flensburg-H. 31 893:768 46:16
4. SC Magdeburg 30 893:821 42:18
5. FA Göppingen 31 845:841 36:26
6. MT Melsungen 30 890:835 33:27
7. Füchse Berlin 30 819:825 33:27
8. HSV Hamburg 31 856:846 30:32
9. HSG Wetzlar 31 828:823 30:32

10. VfL Gummersbach 31 835:861 28:34
11. HBW Balingen 30 743:809 27:33
12. Hannover-Burgdorf 31 853:884 26:36
13. Bergischer HC 06 31 834:909 26:36
14. TuS Lübbecke 30 833:848 25:35
15. TBV Lemgo 31 891:903 22:40
16. GWD Minden 31 818:872 22:40
17. TSG Friesenheim 31 791:905 21:41
18. HC Erlangen 31 764:865 18:44
19. SG Bietigheim 31 787:949 11:51
å Champions League  å Absteiger

HANDBALL c

BASKETBALL

Bundesliga
Bremerhaven - Baskets Bonn 71:78
Baskets Oldenburg - RP Ulm 74:66
TBB Trier - Skyliners Frankfurt 58:75
Ludwigsburg - Braunschweig 92:81
Bayern München - Bamberg 96:90

1. Alba Berlin 29 2476:2137 50:8
2. Baskets Bamberg 29 2408:2005 48:10
3. Bayern München 30 2746:2266 48:12
4. Baskets Bonn 30 2491:2382 40:20
5. RP Ulm 30 2509:2506 38:22
6. Skyliners Frankfurt 32 2477:2415 36:28
7. Baskets Oldenburg 30 2454:2403 34:26
8. Riesen Ludwigsburg 31 2479:2434 30:32
9. Braunschweig 30 2314:2375 28:32

10. BG Göttingen 30 2417:2516 28:32
11. AD Quakenbrück 30 2413:2421 28:32
12. MBC Weißenfels 30 2254:2360 24:36
13. Phoenix Hagen 30 2410:2518 22:38
14. Bremerhaven 31 2400:2530 20:42
15. BBC Bayreuth 31 2333:2477 20:42
16. Tigers Tübingen 30 2398:2633 18:42
17. Crailsheim Merlins 31 2314:2653 14:48
18. TBB Trier 30 2127:2389 12:42
å Playoffs  å Absteiger
Hinweis: Trier wurden wegen eines Insolvenz-
verfahrens sechs Punkte abgezogen.
Diesen Sonnabend Quakenbrück - Göttingen 
(20.30 Uhr/Artland-Arena). Sonntag Bayreuth 
- Braunschweig (15 Uhr),  Frankfurt - München, 
Hagen - Trier, Ludwigsburg - Bremerhaven, Ulm 
- Berlin, Weißenfels - Oldenburg, Crailsheim - 
Bamberg (alle 17 Uhr), Bonn - Tübingen (17 
Uhr/Sport 1).  

Erste Risse in heiler Bayern-Welt
FUßBALL Rücktritt von Teamarzt Müller-Wohlfahrt erschüttert Rekordmeister

Das Verhältnis zwischen 
dem Mediziner und Trai-
ner Guardiola galt als an-
gespannt. Müller-Wohl-
fahrt wollte seinen 
Schritt nicht näher erläu-
tern – noch nicht. 
VON MARCO MADER
UND CHRISTIAN KUNZ

MÜNCHEN – Pep Guardiola
wirkte sehr überrascht, als er
am Freitag in den überfüllten
Presseraum an der Säbener
Straße trat. Der Trainer von
Bayern München blickte in
neun Fernsehkameras und die
gespannten Gesichter von
drei Dutzend Reportern, die
nicht wegen des anstehenden
Bundesliga-Spiels an diesem
Sonnabend (15.30 Uhr) bei
1899 Hoffenheim gekommen
waren. Sie erwarteten eine Er-
klärung zum überraschenden
Abschied des langjährigen
Mannschaftsarztes Hans-Wil-
helm Müller-Wohlfahrt vom
deutschen Fußball-Rekord-
meister am Vorabend.

Doch Guardiola enttäusch-

te. Er habe „großen, großen
Respekt“ vor Müller-Wohl-
fahrt, sagte er, die Entschei-
dung des Arztes könne er „nur
akzeptieren, das ist alles“. Viel
mehr sagte Guardiola, der
dem Eingangsstatement des
Vereins mit Dank an den Me-
diziner mit regloser Miene
lauschte, zu dieser Personalie
nicht. Der Abgang mit Knallef-
fekt, für den der Vereinsarzt
mit seinem Rücktritt nach fast
vier Jahrzehnten am Vor-
abend gesorgt hatte, barg aber
auch so genug Brisanz. 

Der Schritt von Müller-
Wohlfahrt, der dem Verneh-

men nach mit Guardiola im
Dauerstreit lag, hat den Club
in seinen Grundfesten er-
schüttert – in der entschei-
denden Phase der Saison mit
dem Viertelfinal-Rückspiel in
der Champions League am
Dienstag gegen den FC Porto.
Das gehen die Bayern mit
einem Rumpfkader und der
1:3-Hypothek aus dem Hin-
spiel an.

„Ich will noch nichts sagen,
es ist noch zu früh. Ich werde
mich noch äußern“, sagte der
72-jährige Müller-Wohlfahrt
am Morgen nach seinem via
Pressemitteilung verkündeten
Abschied. Der im Wittmunder
Ortsteil Leerhafe geborene
Mediziner beendete eine Ära,
in der die Spieler anfänglich
noch Gerd Müller und Uli
Hoeneß hießen und in der er
knapp zwei Dutzend Trainer-
wechsel erlebte.

„Aus uns unerklärlichen
Gründen“ sei die medizini-
sche Abteilung für die Nieder-
lage in Porto „hauptverant-
wortlich gemacht“ worden,
hieß es in der Mitteilung. Man
sehe das Vertrauensverhältnis
nachhaltig beschädigt. Mül-

ler-Wohlfahrt verabschiedete
sich mit seinem Stab, in dem
auch Sohn Kilian arbeitete. 

„Was auf dem Platz pas-
siert, ist meine Verantwor-
tung“, sagte Guardiola. Wenn
man verliere, sei das die
Schuld des Trainers und nicht
die von Vorstand oder medizi-
nischer Abteilung. Müller-
Wohlfahrt sei ein „genialer
Arzt, einer der besten der
Welt. Dass er zurücktritt,
schwächt das Team“, sagte
der frühere Bayern-Trainer
Ottmar Hitzfeld. 

Vor allem bei der Behand-
lung des über ein Jahr verletz-
ten Spaniers Thiago gab es
hinter den Kulissen mächtig
Ärger. Spekuliert wurde, dass
es vor dem Rücktritt von Mül-
ler-Wohlfahrt in Porto zu
einer Diskussion mit Vor-
standschef Karl-Heinz Rum-
menigge gekommen sein soll.
Dabei soll es um die Knöchel-
blessur von Franck Ribéry ge-
gangen sein. Bestätigt oder
dementiert wurde das am
Freitag nicht. Nachfolger von
Müller-Wohlfahrt wird zu-
nächst Volker Braun, Arzt der
zweiten Mannschaft.

Geht im Streit: Hans-Wil-
helm Müller Wohlfahrt BILD: DPA

Silberpfeile fahren im Training der Konkurrenz davon
FORMEL 1 Großer Preis von Bahrain am Sonntag – Rosberg schneller als Hamilton

SAKHIR/DPA – Nico Rosberg hat
nach dem Ärger von China die
ersten Taten auf der Strecke
sprechen lassen und mit der
Tagesbestzeit Formel-1-
Teamrivale Lewis Hamilton
zum Auftakt in den Großen
Preis von Bahrain geschlagen.
Zusammen verwies das Mer-
cedes-Duo am Freitag die Fer-

rari-Verfolger Kimi Räikkönen
und Sebastian Vettel beim
Abendtraining unter Rennbe-
dingungen mit rund einer hal-
ben Sekunden Vorsprung auf
die Plätze drei und vier.

Fünf Tage nach dem Zoff
von Shanghai, als er die an-
geblich egoistische Fahrweise
von Sieger Hamilton kritisiert

hatte, konterte Rosberg nun
auf dem 5,412 Kilometer lan-
gen Kurs in der Wüste von
Sakhir. Als gegen Mitte des
zweiten Trainings Hamilton
auf den schnelleren weichen
Reifen die bis dahin schnellste
Runde drehte, schob sich Ros-
berg Sekunden danach auf
Rang eins – und gab ihn nicht

mehr her. Er war 0,115 Sekun-
den schneller als sein Wider-
sacher aus Großbritannien.

Der Große Preis von Bah-
rain an diesem Sonntag (17
Uhr/RTL) ist das vierte von 19
Saisonrennen. In der WM-
Wertung führt Hamilton (68
Punkte) vor Vettel (55) und
Rosberg (51).

Oldenburger
besiegen Ulm
OLDENBURG/SR – Fünf Tage
nach dem Triumph im Pokal
haben die EWE Baskets Ol-
denburg in der Bundesliga
einen wichtigen Heimsieg
eingefahren. Die Basketballer
von Trainer Mladen Drijencic
gewannen am Freitagabend
vor 5353 Zuschauern mit
74:66 gegen RP Ulm. Bester
Werfer bei den Gastgebern
war Casper Ware, der 24 Punk-
te erzielte. 

Durch den Erfolg steuern
die Oldenburger weiterhin
einer Playoff-Teilnahme ent-
gegen. Ihre nächste Partie be-
streitet die Mannschaft be-
reits an diesem Sonntag (17
Uhr) beim MBC Weißenfels. 
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Punkteteilung im Derby
FUßBALL C-Junioren spielen 2:2-unentschieden – Kampfbetonte Begegnung

Gästen reicht eine 
zweimalige Führung 
nicht zum Sieg. Rote 
Karte kurz vor Ende 
der Partie.

ESENS/AH – Zum Nachbar-
schaftsduell in der Fußball-
Bezirksliga haben sich die C-
Junioren des TuS Esens und
des JFV Harlingerland am
Freitagabend auf dem Esenser
Kunstrasenplatz eingefunden.
Nach 70 Minuten endete die
Begegnung mit einem 2:2-Un-
entschieden.

Der JFV musste verlet-
zungsbedingt auf einige
Stammkräfte verzichten, den-
noch gelang die frühe Füh-
rung. Kevin Nester schickte
seinen Bruder Marvin mit
einem langen Pass vor das
Esenser Tor. Dieser bedankte
sich mit dem 1:0 in der dritten
Minute. Doch die Freude
währte nicht besonders lange.
Bereits sieben Minuten später
glich der TuS mit einem direkt
verwandelten Freistoß aus.
Der JFV bemühte sich und er-
kämpfte sich Chancen. Eine
davon nutzte Maik Tolksdorf
zur erneuten Führung der
Harlingerländer. Doch die
Antwort der Gastgeber ließ
wiederum nicht lange auf sich

warten. Fast im direkten
Gegenzug markierte der Tus
das 2:2. Nun wurde die Begeg-
nung zusehends hektischer.
nach zwei verletzungsbeding-

ten Wechseln waren die Gäste
froh, mit dem 2:2 in die Pause
gehen zu können.

Der zweite Abschnitt hatte
fußballerisch nur noch weni-

ge Höhepunkte zu bieten. Le-
diglich die umstrittene Rote
Karte gegen JFV-Spieler Hen-
ning Rost (68. Minute) sorgte
noch einmal für Aufregung.

Ohne Sieger blieb das Nachbarschaftsduell zwischen dem TuS Esens (in Weiß) und dem JFV
Harlingerland. BILD: KATHRIN KRAFT

TuS Esens baut Vorsprung weiter aus
FUßBALL JFV Harlingerland leistet mit Remis gegen Varel Schützenhilfe

WITTMUND/ESENS/JOS/AH – In
der B-Junioren-Bezirksliga
bleiben die Nachwuchsfuß-
baller des TuS Esens weiter
ungeschlagen. Sie setzten sich
gegen den STV Voslapp knapp
mit 2:1 durch. Einen Ach-
tungserfolg erzielte das Team
des JFV Harlingerland beim
1:1 gegen den JFV Varel.

TuS Esens - STV Voslapp
2:1 (2:0): Die Esenser ziehen
an der Tabellenspitze weiter
einsam ihre Kreise. Auch wenn
das Ergebnis nicht so deutlich
ausfiel, wie es aufgrund des
Spielverlaufs möglich gewesen
wäre, war das Esenser Trainer-
gespann sehr zufrieden. Im
ersten Durchgang entwickelte
sich eine einseitige Partie, in
der der TuS verdient durch Ad-
rian Blischke und Lukas Ihben
mit 2:0 in Führung ging. Dass
es nur zwei Treffer gegeben
hatte, lag am Esenser Pech im

Abschluss. Ein halbes Dutzend
Aluminiumtreffer hatte TuS-
Trainer Rolf Pinkernell wäh-
rend der 80 Minuten gezählt.
Nach der Pause machte Esens
weiter Druck, doch es waren
die Gäste, die nach einer Stun-
de Spielzeit auf 1:2 verkürzten
und kurz darauf sogar die
Chance zum Ausgleich hatten,
die TuS-Keeper Jan-Marco
Schott aber zunichte machte.
nach einer kurzen Drangphase
der Voslapper übernahm
Esens wieder das Kommando
und brachte den knappen Vor-
sprung sicher über die Zeit.
„Auch solche Spiele müssen
erst einmal gewonnen wer-
den“, sagte Pinkernell, der le-
diglich mit der Chancenver-
wertung seines Teams haderte.
TuS Esens: Schott – Ihben, A. Martin,
Post, Marek Janssen (55. Könecke),
Nörder, M. Freese, Marlon Janssen,
Blischke (55. Wehrmann), Sukowski

(41. Pinkernell), Reinema.
Torfolge: 1:0 Blischke (17.); 2:0 Ih-
ben (25.); 2:1 (60.).

JFV Harlingerland - JFV Va-
rel 1:1 (1:1): Die Erinnerungen
an das Hinspiel gegen die Va-
reler war beim Trainerteam
der Ostfriesen noch sehr prä-
sent. Mit 0:4 waren die Harlin-
gerländer seinerzeit abgefer-
tigt worden. Aus einer sicheren
Defensive heraus Nadelstiche
setzen lautete deshalb die De-
vise der Gastgeber. Diese Tak-
tik wurde jedoch bereits in der
dritten Minute durchkreuzt.
Nach einem Freistoß aus rund
20 Metern stimmte die Zuord-
nung bei den Rot-Grünen
nicht und Raphael Wald köpfte
unbedrängt aus acht Metern
zur Vareler Führung ein. In der
Folgezeit machten die Gäste
Druck, doch nun stand die De-
fensive der Heimmannschaft
sicher. Nach 20 Minuten ge-

langen den Harlingerländern
auch im Spiel nach vorne erste
Erfolge. In der 25. Minute war
es dann Sören Post, der einen
Angriff über die linke Seite
zum 1:1 abschloss. Dieser Tref-
fer zeigte bei den Varelern Wir-
kung, sie kamen zu keinen
großartigen Chancen mehr. 

Nach dem Seitenwechsel
entwickelte sich eine Begeg-
nung auf Augenhöhe. Doch
auch im zweiten Durchgang
blieben gute Einschussmög-
lichkeiten Mangelware. So
trennten sich die Teams am
Ende mit einem leistungsge-
rechten 1:1. 
JFV Harlingerland: Janssen –
Schwengels, Hayen, Thaden, El-Kodr,
Meinders, Rost, Nester, Janßen,
Post, Meyer-Behrends, de Buhr,
Schlünder, Hulha, Heldt, Fender,
Reents 
Torfolge: 0:1 Wald (3.); 1:1 Post
(25.).

Der TuS Esens (in Weiß) lieferte gegen den STV Voslapp
einen überzeugenden Auftritt ab. BILD: JOACHIM ALBERS

Utarp/Schweindorf holt Titel bei den Männern V
BOßELN Landesmeisterschaften der Altersklassen im Kreisverband Leer

OSTFRIESLAND/ZAB – Die Ver-
antwortlichen im Kreisver-
band Leer haben zusammen
mit dem Arbeitsausschuss Bo-
ßeln unter der Leitung von
Edgar Janssen für gute Bedin-
gungen bei den Mannschafts-
meisterschaften gesorgt. Am
Sonnabend trafen sich die Al-
tersklassen III bis V in den
Frauen- und Männerklassen
zum Vergleich auf Landesebe-
ne in Voßbarg. 

Frauen III

Bei den Frauen III waren
die fünf Meister aus den Kreis-
verbänden Aurich, Esens,
Friedeburg, Norden und Witt-
mund am Start. Dabei legten

die Teams Schirumer Leeg-
moor und Hagerwilde bereits
auf der Hintour ein beachtli-
ches Tempo vor. Beide gingen
mit fünf Runden über die
Wende. Im Ziel lag Leegmoor
knapp mit 68 Metern vorne. 

Frauen IV

Bei den Frauen IV hatten
drei Teams gemeldet, Thu-
num trat jedoch nicht an. So-
mit wurde der Wettkampf zwi-
schen Westerende/K. und
Norddeich gestartet. Auch
hier war es bis zum letzten
Wurf spannend. Im Ziel hatte
Westerende/K. mit 37 Metern
knapp die Nase vorn und si-
cherte sich den Titel.

Männer IV

Die Meister der Männer IV
waren vollzählig angetreten.
Fünf Viererteams gingen auf
die Strecke in Schwerinsdorf.
Die Hinrunde war äußerst
spannend. Die stark einge-
schätzten Werfer aus Pfalzdorf
gingen mit knapper Führung
als Erster in die Rückrunden.
Die Mitbewerber lagen nur
ein paar Meter zurück und
blieben in Schlagdistanz. Auf
der Rücktour mit der Holzku-
gel setzte sich Pfalzdorf dann
ab. „Gute Hoffnung“ baute
den Vorsprung Meter für Me-
ter auf gut zwei Wurf aus. Da-
mit war die Entscheidung ge-
fallen. 

Männer V

Spannend war es auch bei
den Routiniers der Männer V.
Hier behauptete sich Burhafe
mit der Gummikugel. Das
Team um Gerhard Andreesen
lag bei der Wende mit gut
einem Wurf in Führung. Doch
der Wechsel auf Holz bereitete
Burhafe Schwierigkeiten. Am
Schluss reichte es nur noch
für Platz drei. Sieger wurde
Utarp/Schweindorf (ESE) vor
Neuwesteel (NOR).

Am kommenden Wochen-
ende werden auf den Strecken
des Kreisverbandes Leer dann
die Final- und Aufstiegswett-
kämpfe zu den überregiona-
lem Staffeln ausgetragen.

B-Junioren Bezirksliga I
SG Egels/G./W. - JSG Ihlow 2:1
JSG Ihlow - FSV Jever U17 4:0
TV Bunde - SG Egels/G./W. 3:0
TuS Esens - STV Voslapp 2:1
JFV Harlingerland - JFV Varel U17 1:1
JFV Krummhörn - JFV Leer II 4:0
TuRa Westrhauderf. - Heidmühler FC 1:3

1. TuS Esens 14 65:6 40
2. JSG Ihlow 14 31:14 28
3. TV Bunde 15 38:23 26
4. JFV Varel U17 13 36:21 25
5. JFV 2010 Krummhörn 14 37:31 23
6. Heidmühler FC 14 20:18 20
7. STV Voslapp 14 17:26 18
8. JFV Harlingerland 12 13:19 17
9. FSV Jever U17 14 27:30 15

10. SG Egels/Großef./W. 15 22:32 15
11. TuRa Westrhauderfehn 15 12:44 8
12. JFV Leer II 14 7:61 1
13. SV Wilhelmshaven 0 0:0 0
14. SG Uplengen/Schw. 0 0:0 0

25.04.: STV Voslapp - JFV Krummhörn, TuS
Esens - FSV Jever U17, JFV Varel U17 - JSG Ihlow,
JFV Leer II - TuRa Westrhauderf., 26.04.: JFV
Harlingerland - Heidmühler FC, 

C-Junioren Bezirksliga I
SG Jheringsfehn/S./V. - VfB Uplengen 3:1
TuS Esens - JFV Harlingerland 2:2
Eintracht Emden - SG Bockhorn / Z. 2:1
WSC Frisia - SG Egels/G.W. 4:2
FSV Jever - JFV Leer U15 9:1
JFV Krummhörn - JFV Norden II 2:0

1. JFV 2010 Krummhörn 15 61:12 38
2. SG Jheringsfehn/S./V. 15 42:9 36
3. FSV Jever 14 51:19 30
4. JFV Harlingerland 15 36:16 30
5. SG Egels/Großef./W. 15 34:35 22
6. TuS Esens 15 35:30 17
7. Eintracht Emden 14 15:35 16
8. SG Bockhorn/Zetel 15 24:41 15
9. VfB Uplengen 14 25:37 13

10. JFV Leer U15 14 20:41 11
11. JFV Norden II 15 16:49 10
12. WSC Frisia 15 15:50 10

22.04.: JFV Leer U15 - VfB Uplengen, 25.04.:
Eintracht Emden - FSV Jever, 

c

FUßBALL

Meldungen 
bis zum 1. Mai
einreichen
ESENS/HC – Die Boßeleinzel-
meisterschaften des KV Esens
werden in Bensersiel und
Mamburg ausgetragen. Die
Vorrunde mit der Eisenkugel
in Bensersiel (Straße Wester-
burer Polder) ist auf den 31.
Mai terminiert. Das Finale ist
am 5. Juni angesagt. Die Mel-
debögen sind bis zum 1. Mai
bei Andreas Oelrichs einzurei-
chen. Mit der Holz- und Gum-
mikugel geht es vom 5. bis 7.
Juni in die Vorentscheidungen.
Geworfen wird in Stedesdorf
Richtung Thunum (w./m. Ju-
gend F auf der Insenhausener
Straße). Das Finale steht dann
am 13. und 14. Juni auf dem
Programm. Die Meldungen
müssen hier bis zum 8. Mai er-
folgen. Die Medaillengewinner
aus 2014 sind in den Vorrun-
den startberechtigt, müssen
aber ausdrücklich durch den
Verein gemeldet werden.

Burhafe muss 
im Kreispokal in
Leerhafe ran 
WITTMUND/JOS – Zwischen den
Fußballern des TuS Leerhafe-
Hovel und des BSC Burhafe
wird heute ab 18.45 der zweite
Finalist des Kreispokals ermit-
telt. Gespielt wird auf der
Sportanlage in Leerhafe. Die
Gastgeber konnten am ver-
gangenen Wochenende Kräfte
schonen, ihre Partie in der
Ostfrieslandklasse B wurde
verlegt. Im Einsatz waren hin-
gegen die Gäste aus Burhafe.
Der BSC musste sich auf eige-
nem Platz dem Süderneulan-
der SV geschlagen geben.
Gegen die zwei Klassen tiefer
spielenden Leerhafer wollen
die Burhafer nun wieder in die
Erfolgsspur zurück.

Hanekamp
ist neuer
Obmann
WITTMUND/AH – Der Schieds-
richterausschuss des Fuß-
ballkreises Wittmund hat sei-
ne Unparteiischen zur Jahres-
versammlung in den Schüt-
zenhof Wittmund eingela-
den. 25 Schiedsrichter wohn-
ten der Versammlung bei, die
schließlich mit den Wahlen
eines neuen Ausschusses en-
dete.

Als neuer Obmann wurde
Helge Hanekamp gewählt. Er
hat nun die Aufgabe, seine
Schiedsrichter bis zur Zu-
sammenführung in den
Großkreis Ostfriesland, die
wahrscheinlich 2017 in Kraft
tritt, zu führen. Des Weiteren
wurden Tim Arnhold als
Lehrwart sowie Philipp
Strutz, Frank Hörig und Er-
win Nietsche als Beisitzer mit
verschiedenen Aufgaben in
den neuen Ausschuss ge-
wählt. Außerdem wird Fritz
Wysotzki dem Ausschuss als
Ansetzer erhalten bleiben.

Karl-Heinz Ockenga, Vor-
sitzender des Fußballkreises,
freute sich, dass junge Sport-
kameraden für die weitere
Arbeit im Schiedsrichteraus-
schuss gefunden wurden.
Ockenga dankte Ullrich
Schierz und Reinhard Schultz
für das große Engagement für
die Fußballschiedsrichter in
den letzten 20 bzw. 25 Jahren.
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balbutte
Hervorheben
Wittmund
am Start

balbutte
Hervorheben
Hier behauptete sich Burhafe
mit der Gummikugel. Das
Team um Gerhard Andreesen
lag bei der Wende mit gut
einem Wurf in Führung. Doch
der Wechsel auf Holz bereitete
Burhafe Schwierigkeiten. Am
Schluss reichte es nur noch
für Platz drei. 


